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Basis-Pressetext

Arbeiten bei Baxter: Verantwortung für die Mitarbeiter/-innen

Einer der wichtigsten Anreize, den wir unseren Mitabeiter/-innen geben können, ist eine Sinnstiftung, die über den bloßen Unternehmenserfolg hinausreicht: Baxter arbeitet daran, Menschenleben zu retten, und schwerkranken Menschen eine möglichst bessere Lebensqualität zu ermöglichen. Das ist ein Spezifikum von Baxter, auch hier in Österreich. 

Der Einsatz für das Wohl der Menschen ist für Baxter nicht teilbar. Er erstreckt sich auch auf die Lebens- und Arbeitsbedingungen aller Mitarbeiter/-innen. Baxter tut alles, um ihnen ein gutes Gleichgewicht zwischen Arbeit und der Erfüllung ihrer Lebensbedürfnisse zu ermöglichen und genießen dafür auch weithin Anerkennung.

Baxter schafft für seine Mitarbeiter/-innen ein Umfeld der Wertschätzung durch eine breite Palette spezieller Maßnahmen:

· Fort- und Weiterbildung in jeweiligen fachlichen Bereich gehört zu den selbstverständlichen Rahmenbedingungen eines global tätigen und innovativen Unternehmens. Darüber hinaus betreibt Baxter Nachwuchsförderungs-Programme und eigene Curricula zur Entwicklung persönlicher Führungsqualität.

· Arbeitsmedizinisch steht den Mitarbeiter/-innen von Baxter alles zur Verfügung, was dazu beitragen kann, das Arbeitsleben gesundheitsfördernd zu gestalten. Von der Ernährungsberatung bis zur Rauchentwöhnung, von ergonomischer Beratung bis zu Stressmanagement reicht das zusätzliche Serviceangebot des betriebsärztlichen Dienstes. Ein exklusiv ausgestattetes betriebseigenes Fitness- und Wellness-Center erleichtert es beträchtlich, körperliche Aktivität, Entspannung und Stressabbau vom Vorsatz zur Tat werden zu lassen.

· Freiwillige Höherversicherung: Baxter hat für alle seine Mitarbeiter/-innen eine Auslandsdienstreiseversicherung sowie eine Unfallversicherung abgeschlossen, die auch Freizeitunfälle umfasst. Außerdem steht allen, die in einem aufrechten Dienstverhältnis mit Baxter stehen sowie deren Angehörigen gegen einen geringfügigen Prämienbeitrag eine Gruppenkrankenversicherung offen.

· Frauen bei Baxter: Insgesamt stellen Frauen unter den weltweit rund 49.700 Baxter- Mitarbeiter/-innen die Mehrheit, und weltweit sind etwa ein Drittel aller Führungspositionen mit Frauen besetzt. In Österreich liegt die Frauenquote in Führungspositionen bei 38 Prozent. Insgesamt liegt die Frauenquote bei Baxter in Österreich bei derzeit 50 Prozent, wobei 65 bis 75 Prozent aller Mitarbeiterinnen eine technische oder wissenschaftliche orientierte Ausbildung haben.

· Beruf und Familie: Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie wird durch eine Unternehmenskultur gefördert, die nicht grundlos im Jahr 2004 mit dem Bundespreis für das frauen- und familienfreundlichste Unternehmen Österreichs ausgezeichnet wurde. Baxter bietet flexible Arbeitszeiten, teilweise auch die Möglichkeit von zu Hause aus zu arbeiten. Ein signifikanter Teil der Mitarbeiter/-innen macht von dem Angebot der Teilzeitarbeit Gebrauch. Und nicht zuletzt betreibt Baxter für die Kinder der Mitarbeiter/-innen einen Betriebskindergarten mit außergewöhnlichen Öffnungszeiten: Damit auch Kolleginnen und Kollegen im Schichtbetrieb Familie und Arbeit vereinbaren können, bieten wir Kinderbetreuung zwischen 5:30 Uhr und 18:00 Uhr. Dabei werden die Kinder auch gleich mit dem globalen Horizont von Baxter vertraut gemacht: Die Betreuung ist zweisprachig, deutsch und englisch, und wurde vor Kurzem massiv ausgebaut. Eine Schwangeren- bzw. Karenzbetreuerin sorgt dafür, dass der Kontakt zum Unternehmen auch in der Zeit der nachwuchsbedingten Abwesenheit aufrecht bleibt, und dass der Wiedereinstieg gezielt nach den Bedürfnissen der Eltern geplant werden kann. In den Ferienzeiten wird auch für die Betreuung von Schulkindern im Zuge von Aktivwochen gesorgt. 
· Nachwuchsförderung beginnt bei Baxter nicht erst im Betrieb: Die Baxter Allegiance-Stiftung unterstützt die Universitäts- oder Fachhochschulausbildung von Kindern unserer Mitarbeiter/-innen (auch von Teilzeitmitarbeiter/-innen) mit jährlich 100 Stipendien zu je 1.000 US-Dollar.

· Private Sorgen: Beeinträchtigungen des sensiblen Wechselspiels zwischen Privat- und Arbeitswelt können jeden treffen. Deshalb bietet Baxter spezielle Unterstützung in Krisen. Das Unternehmen bezahlt jährlich einen bedeutenden Beitrag an das Work/Life-Coaching Unternehmen Consentiv (www.consentiv.at), damit dieses den Mitarbeiter/-innen kostenlos und anonym zur Beratung in fast allen Lebensfragen zu Verfügung steht: Von Scheidung und Krankheit bis hin zu Erziehungsproblemen und persönlichen Krisen.

All diese Leistungen miteinbezogen, beruht die Anziehungskraft von Baxter als Arbeitgeber doch nicht zuletzt auf seinem Qualitätsanspruch und der Tatsache, dass Baxter global tätig ist. Baxter forscht und produziert in einer auf die jeweiligen Ressourcen spezifisch abgestimmten Arbeitsteilung auf allen Kontinenten. Baxter steht für höchste Qualität und Sicherheit, aber auch für die weltweite Verfügbarkeit seiner Produkte, wo auch immer Menschen sie benötigen. Das zieht vor allem hoch qualifizierte Arbeitskräfte an.
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